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Orauv Jölomd 

Anzeiser nnd Herold. 
HENRY D. BOYDEN- 

Keine Droguen u. Me- 
dtzmen, 

Sinniosnaicriaueiy 
Totlettenartitel, Kämme, Dürsten, Oele, 

sowie pharnuieeutisehe Präpara- 
iionen jedweder Art. 

set-Mc vor-sünd, kölnttme satte- und ce- 
natu sin- tafchmtücher u. Zotten-. 

M««Besottdere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitnng von ärztlichen Verordnungen 
nnd Fatnilienxsiteiepten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird nnd iwar die beste. —- Wir 
wollen Euere sinndfchaft und Folgendes 
bieten wir Euch als Ersatz: P i« e i s- 

w iirdige Waaren in niedrigen 
Preisen und gerechte nnd reelle Bedien- 
ung. Prompte Aufmerksamkeit gegen 
alle unsere .t"ciiiidfcl)aft und unseren Tant- 
für erwiesene lskunst.—--Wie man einen 

Tollar weit reichen machen tanu, ist das 

Problem. Co interesiirt daher Jeden, 
die Methode kennen zu lernen, welche die- 

ses Resultat hat. Methoden giebt eg- 

oiele, doch welche find deg Versuche-Z 
werth? Eine der besten ist die, Alles am 

besten Platz zu tausen. Tieser Platz 
ist nnfer Laden. 

Ein Tollar gespart ist gleich 2 Tol- 
lars verdient. Wollt Ihr Euere Tol- 
lars nnd Gent-Z sparen, so könnt Ihr es, 
wenn Ihr kaust in 

Poydeisis Apotheke-. 
x 

Webraucht Vondenls 

RED ROSE cREAIVl. 
nur 25 Heut-s tue Flasche-. .tdeil1geiprnngene 
Lands-, Nencht iind Lippen. tssarnutnh Zu 
irrer-enden zu geben. 
ORAND lsLAND. HER- 

Lokalcs. 

—- Conzert im Part! 
—- Rnucht City Bello Sigm-ten 
—- Rnnchet Gehe-ins ,,Gladiator«- 

Cigarrcm 
—- Feine importirte Tillgnrken bei 

Lonis Beit. 

—- Verlangt ,,).'ohmann’g Moder-« 5 

Gent Sigm-re- 
— Iie »Anzciger«-Ofsice für die 

beste Truckarben. 

— 25 Prozent ob on Etat-witho- 
ren bei if. Wasser ö- Zone-. 

« Besucht die Samstag Abend Gar- 
ten-Conzerte in Hman Part. 

— Jm öaudtrog giebt es im- 
mer ein delikates Glase Bier-. 

—-— Noch kein Steigen der Mehlpreiie 
im Baargeldhang Grund Island Grocer 
Go. 

— A. H. Wilhelm bat die beste 
Feuer-: nnd Windftiiriti-Versicher11diss- 
Gesellschaft 

Wer einen seinen Schnabe- 
triukeu will, lasse sich ihn im 
Gans-trog gehen. 

-—- Jeder meiner Kunden erhält ein 

schönes großes Bild zum Einrahmen 
umsonst. J. Le s ch i n s k n. 

— Für vorzügliches Schuhu-ers jeder 
Art geht nach Trich GWyckossg Schuh-.- 
laden an ther Straße-, neben Heide-. 

— P. Heintz ist Agent für die be- 

riihrnten Buckeye, Wetter A. Wood nnd 

Minneapolis Ernteinafchinen nnd Gras- 
biniiheix 

, — Lohnia11n’S «anana Blossoui« 
und ,,l«ohniann’s Leader« sind so gute 5 

» 
isent lsigaeren als Ihr irgendwo erhal- 

« 

ten könnt. 

— Alle Saiten der vorzligliAten flugschnhe, tt5 ists. das Paar ind 

uswiirtg, bei Trich G Wyckoss. Neben 

Heldks Jncvelierladeik 
»- Alle Tentschen sind sreundlichst 

eingeladen, Trich ö- Wyckoss’g Schuh- 
laden an Ister Straße einen Besuch ab- 

zustatten, ess wird jede-n Freude machen. 
—- Vrauchl Ihr gute Tische, Vett- 

stellen, Kleider-schränke, Stühle und 

, sonst etwaige Mobilien zu irgendwelchen 
Preisen so geht nach Scudctmcun 
« Ca. 

—- Die meisten Buggieg und Spring- 
wagen verkaustP. Hei-ih. Diese Woche 
erhielt er bereits wieder eine große Sen- 
dung, die jedenfalls auch bald wieder 
verkaust ist. 

Es ist eine Wahrheit bei Medizineth dasi 
die kleinste Basis, welche eine Kur bewirkt, 
die beste ist-« De Wim- .Little lfakly Nisus-· 
sind die keinsten und besten Ptllen, auch ku- 

« riren sie siedet-. Ol. W. Vuchheit. 
— He. Chao. Lehmann kaufte sich 

»diese Peche ein gutes Pferd von Chris. 
ielse und durch P. Heinh ließ er sich 

inen schönen neuen Kutschwagen kom- 
-. en und kann er ietzt gut spazieren sah- 

en. 

—- Veeschasst Euch den Anblick dee 
ae ains in etrvekneten Früchten bei 

rund Jd and Geoeer Ca. ehe sle 
e satt sind. Neue türkische Pflau- 

,·6Salt Lake Psirslche und Ilepsel nur 

ts. 

) 

—- Lesi Wolbiieh’s Zweige 
—- A. H. Wilhelm verkauft Grund- 

Ieigenthunh 36. 

—- Geht nach der G. J. Grocer Co. 
für Fische-. 

— Dill äs- Hufton, Feuer- und Tor- 
who-Versicherung. 

—- Füt Maschinenthcilc aller Art 
wendet Euch an P. Heintz. gxz 

—- Fritz Langmann verleiht Geld anf 
Farmeigenthmn zu 7 Prozent. 

—- Dr. L. H. Engelkem Office üblr 
Rocser C- Co.’H Groccry-Ladeti. -59 

— Die alten Deutschen, sie 
tranken immer noch eins tm 
Sanvkrog. 

—- Wir machen auf die demnächst er- 

scheinende Anzeigc von icookiLWhitanI 
gioßecn Cirkus aufmerksam 

—- Bild c r r a hin e n in einer sehr 
großen Auswahl und zu herabgeschickt 
Preisen bei L c sch i n S k y- 

— Möbel! Möbel! Möbel! Aller- 
hand Sekten von Möbel-i zu den aller- 
niedrigsten Preisen bei Sondckmami 
G Co. 

·- Jnlins Stanß von Central tiity 
war vol-gestern in dcr Stadt. Er be- 
richtet, daß sein Geschäft dort ganz gut 
geht. 

— Tic besten Sol-ten von Kinder- 
wagen von dem cinfachsten bis zu den 
alle1«feinsten, für Jedcmmnn, bei 
Sondermann G Co. 

—- Coheii’s Cigarren sind von so 
ausgezeichneter Qualität als-Ihr irgend- 
wo finden könnt; es muß dies jeder 
Cigarrenliebhaber anerkennen. 

—- Fran E. Pankraz, welche wohl 
vielen unserer Leser bekannt ist, weilt 

zum Besuche ihrer Verwandten jetzt in 
Grand Island. Jhre Heimath ist setzt 
n Süddakota 

l —— Die Gattin von Henry Ohlsen, 
Jwelche am Sonntag mit zu dem Picnic 
von Lonp lsity kam, ließ ihren Ehemann 
die Heimreise allein antreten nnd blieb 

noch einige Tage hierbei ihren Verwand- 
ten· 

—- Der Regen am Montag stellte die 
Ernteaussichten bedeutend günstigen 
Vorher sah es bereits sehr schlecht aus 

mit dein Getreidr. Wir wollen hassen, 
daß die Witterung von setzt ab siir die 

Feldsrüchte günstiger sein wird, als bis- 

her. 
— Tsie Cirkuseigenthümcr isook G 

HWhitby brachten ihren ganzen Cirkns 
und Menagerie von England hierher 

lund geben jetzt in den Ver. Staaten 
Vorstellungen-. Auch nach Grand Isl- 
and kommen sie und zwar am Donners- 
tag, den lö. Juni. 

» Das einzige deutsche photographi- 
sche Atelier in Grand Island liefert die 

saubersten nnd schönsten Photographien 
nach den allerneuesten Verfahren. Bil- 
der ans Celloidinpapier eine Spezialität 
Jeder erhält ein großes Bild iutn (5in- 
rahnien umsonst. J. Leschingty, deut- 

scher Photograph- 
— Or. H. P. 6hristensen, ein Pho- 

tograph von langjähriger Erfahrung 

yund reicher Fachlenntniß, hat das pho- 
tographische Atelier von W. Z. Pile 
Iläuflich übernommen und wird erfreut 
sein, das Publikin Grand Jslandg 
und der Umgegend im ,,sunl)eam« Ate- 
lier begrüßen zu können. Ueber Miser 
Groeery. 

-—- Unser bekannte nnd allgemein br- 
liebte junge Freund Max Egge, bisher 
in dein aneliergeschäst non August 
Meyer thiitig, wird sich dieser Tage von 

uns verabschieden und am l. Wj’(iini in 
Cortland, Neb» ein eigenWigsseichäst 

eröffnen· Wir sowohl alcz seine stimmt- 
lichen Bekannten wünschen ihm den be- 
sten Erfolg. 

— Tick Husmann und Tick Humple 
hatten am Samstag Abend ziemlich ein-J 

Egetrnnten und geriethen in Streit, der 
» in steilerei ausartete, wobei Dick Hnmptc 
Eziemlich iibel zugerichtet wurde, so das; 
Her sich im Hospital befindet. Tie Sache 
Isollte oorgestcrn im Polizeigericht zur 
iVerhandlung kommen, ist jedoch Zum Lten 

iJuni verschoben. 
-—— Nicht schlecht überrascht war An- 

zdreas Hausen, als er letzten Samstag 
HAbend von der Arbeit nach Hause l'am. 
zAlS er in das Schlaszimmer trat, ries 
sihm nämlich seine Frau entgegen: Fromm 
teinmal her und betrachte Dir Teiaen 
jüngsten Jungen! Andreao sah erst et- 

was verduzt dar-ein« dann jedoch ging 
ihm ein Licht aus und mit verzeihlicher 
Vatersreude nahm er den neugeborenen 
Spröszling entgegen. Wir gratuliren 
übrigens zu dem Jungen. 

—- Vorgestern Nachmittag, als He. 
Ernst Nother die 6te Straße entlang 

jsuhr, bemerkte er Rauch aus dem Dach 
des Hauses des Hen. Albert Sagesser, 
No. 622 W. site Str., aussteigen. Er 
sprang vom Wagen, ging in das Hans 
und machte Frau Sagesser, welche keine 
Ahnung davon hatte, mit der Thatsache 
bekannt und gab dann Feuer-daran 
Das Feuer war entstanden durch einen 
schadhasten Schornstein am Nordende 
des Hauses und brannte es unter dein 
Dach.- Die Feuer-wehe war rasch zur 
Stelle nnd bald war dem Element Ein- 
halt gethan. Das Haus wnrbeziemlich 
überschwemmt nnd das Dach stark be- 
schädigt. So viel wir wissen, war das 
Paris versichert und zwar in der Bonn-. 

s- 

-« 
—- Naucht »Lohmann’i Lenden-- 

— Liederbücher in der Druckerei des 
»Anzeiger. « - 

-- Eingemachte Früchte am besten 
beiYLouts Beit· « 

— Frau Geo· Eberl feierte vorge- 
stern ihren Geburtstag- 

——— Die besten Getränke und Sigm-- 
ken bei Grotz C- Scherzbcrg· 

-—-- Strand Island vs. Doniphan. 
Base Ball im Port am Sonntag. 

—- Eine feine Qualität Tabat ent- 

hält die City Bello 5 Cent Ciga1«re. 
— Kauft Eure Tapeten von Mul- 

lins. Sport Geld und kauft die besten 
Sachen. l»2--—kzmo 

--— Wir most-n auf die Anzeige von 

Wolbach an anderer Stelle des Vlattcs 
aufmerksam 

« 

--—- Ein besserer Eimer Symp, (Wcißer 
.tclce), für 75 Ccntå diese Woche bei der 
Grand Island Grocer Co- 

-—— Unsere Otttcc ist ietzt an 
305 West 2tc Straße nnd nicht 
mehr tm Unton Block. 

—- Holt Euren Bedarf an Whisly 
u. s. w. bei Grotz öd Scherkberg (Ztans; 
EGroh alter Platz). Jhr thut gut 
darun. 

—- Peter Heintz erhielt soeben wieder 
eine Carladnng vorzüglicher Buggies u. 

s. w., die er zu den uiedrigsten Preisen 
verkauft. 

—- Jn der Nacht von Montag auf 
Dienstag war es ziemlich kalt und gab 
es etwas Frost, der jedoch nicht viel 
Schaden verursachte. 

— Grotz ckv Scherzberg kaufen Whis- 
key in großen Quantitäten und können 
Euch gute Waare zu niedrigem Preis 
verlaufen. Former-, versucht es. 

—- Am Sonntag Morgen wurde Hrn. 
und Frau Lingermanty West 5. Straße, 
ein lZLkpsündigeH Mädchen geboren, un- 

ter Assistenz der Doktoren Poe und En- 
gelken. 

---—— Bestellt Euch einen von Rand, 
MeNally äs- (i5.v.’s neuen deutschen Fa- 
milien-Atlas bei uns. N i e in a nd 
anders-kann denselben ver- 

laufen als wir- 

— Das Vase Ball Spiel in Haun’s 
Part, Doniphan vs. Grund Island, 
welches letzten Sonntag stattfinden sollte, 
wurde wegen des ungünstigen starken 
Windes auf nächsten Sonntag, den LA· 

Mai verschoben. 
—- Da viele Mitglieder des Lieder- 

kranz in dem Glauben zu sein scheinen, 
daß die Versammlungen noch immer 

Sonntags Nachmittag stattfinden, so sei 
ihnen hierdurch mitgetheilt, daß diesel- 
ben von Mai bis November Sonntags 
Abend utn 8 Uhr abgehalten werden. 

--—— Tag Individuum Wut. Austin, 
welches in Fred. Rathe Saloon letzte 
Woche zu frei mit seinem Schießeisen 
urnging und dem Txistriktgericht über- 
wiesen wurde, bekannte sich am Montag 
vor Richter Thompsvn schuldig und er- 

hielt Mo und Kosten als Strafe, welche 
er im Countygesängniß absitzt. 

ttind der vielen Dinge, welche man wissen 
sollte ist, daß die St. Joseph äs- tdrand Jal- 
aad N. R. Billete nach allen Punkten ost, 
west, süd und uord zu den niedri sten Raten 
verteilst und die besten Dienste eistet. Für 
Villete oder Information wendet Euch an den 
nä sten Agnten oder an Herrn S. M. Adsit, 
ti. «. A» t. Joseph, Mo. 

—- Tas Picnie, welches iu St. 
Libory am Montag stattfinden sollte, 
wurde wegen des schlechten Wette-re- aus 
den nächsten Tag verschoben, wo denn 

auch die Witterung günstiger war, und 
stellten sich zahlreiche Theilnehmer zu 
dein Vergnügen ein. Auch von Grund 

Island begaben sich eine Anzahl Perso- 
nen hin und wie wir hören, autiisirte 
sich Alles köstlich. 

i Lebte Woche machte die Wittwel 
Frau Henry trau, welche südwestlich von 

Nrand Island auf der Faun wohnt, 
schlechte Erfahrungen mit ihretn .ituecht, 
Henrv .ttoetiig. Derselbe war beschäf- 
tigt gewesen, Hafer fiir sie nach Alda 

zum Verkauf zu bringen. lir kam 
Abends zu Hause, brachte die Pferde in 
den Stall und begab sich dann in sein 
Zimmer. Frau Jeay dachte, er sei en 
Bett gegangen, doch stellte sich nachher 
heraus, daß er aug dem Fenster gestie- 
gen nnd durchgebrannt sei und zwar nrit 
dein Geld für den Hafer, 92 Tollai«g, 
welches er sich hatte auszahlen lassen. 
Ein theurer Arbeiter das! 

-—-—- Ter Nertnania Verein von Lonp 
City unternahm ant Sonntag eine Er- 
cursion hierher und wurde in HanuUZ 
Park ein geniüthliches Pienic veranstal- 
tet. Tag Wetter war an genanntem 
Tage nicht schön, da ein schrecklicher 
Wind herrschte, der dichte Staubwolken 
stets in den Lüften hielt. Ta Haus« 
Park in sehr geschiihter Lage sich bestu- 
det, war dies der einzige Platz, ivo man 

sich angenehm aushalten konnte, ohne 
von dem Wind und Staub belästigt zu 
werden und kam das der Gesellschaft sehr 
zu Statten. Es hatten sich eine Anzahl 
Grand Jslander auch eingestellt, um ihre 
Freunde von Loup City zu begrüßen und 
verlebte man einen äußerst vergnügten 
Nachmittag. Wir wünschen, daß es ih- 
neu gut gefallen hat und daß sie uns bald 
wieder einmal einen Besuch abstatten 
werden; eines freundlichen Empsan es 
können sie sich versichert halten und für 
angenehme Unterhaltung wird bestens ge- 
sorgt werden. 

F- Morgen Conzett in Hann? Parl. 
—- Raucht Cohen’g «Tl’own Talkq 

Cigarren. ( 
—- Dill äs- Hufton verkaufen Grund-· 

eigenthum. i 

—- Versäumt nicht den Mai-Verkauf 
von E. Walker cl- Sons. 

-—— Befucht das Garteneonzert Sam- 
stag Abend in Hanng Parl. 

—— Für Eisenbahn- und Dampfschiff- 
karten geht nach A. H. Wilhelm. 

—- D1·. Snmner Daois, Jndependent 
Gebäude, heilt Angentrankheiten. 81 

—- Glover ec- Pike haben dieseWoche 
einen ,,Alligator-;’(ungen« itn Schau- 
fenfter. 

—- an Falle schlechten Wetters findet 
das Hann’H Part· Conzert nnd Ball in 
der Halle statt. 

—— Hr.Waldschn1idt, der bekannte 
Liqnöueisende, war letzte Woche einmal 
wieder in G stand Island ; 

—— Zu verkaufen, billig, ein leichter-! 
Speingwagen nnd einfaches Geschirr-i 
Näheres in der Exp. d. Bl. 36I 

—- Bei Sondermatm se Eos 
findet Jhr die größte und feinste Aus- 
wahl von Bilderrahnien zu niedrigsten 
Preisen. Zi. 

—- Chas Nielsen verkaufte letzte Wo- 
che seine Pooltische nach Ravenna, was 

ihm in seinem Lokal bedeutend mehr 
Platz giebt. 

—- Chritt (5m«nelins hat sein Lokal 
gänzlich renaviren, tapeziren und deko- 
riren lassen nnd macht die Wirthschaft 
jetzt einen viel freundlicheren Eindruck. 

— Fiir Faun-Maschinen aller Art 
geht zu P. Heintx Er hat die besten 
Auswahl und bezieht seine Maschinen 
von den besten Fabrilen in Amerika. 

— Wir erhielten diese Woche die Prä- 
inienliste fiir die nächste Staatssair zu- 
gesandt. T ie dies-jährige Nebraska Fair 
soll die beste bis jetzt noch abgehaltene 
werden. 

—- Der Fliegen am Montag war stel- 
lenweise von starkem Hagel begleitet, 
der das Getreide ziemlich wegputzte, doch 
kann dasselbe, da es noch sehr klein ist, 
wieder wachsen· 

— Eine große Auswahl von Roma- 
nen nnd Erzählungen haben wir diese 
Woche erhalten und verkaufen wirdiesel- 
ben sehr billig. Wenn Jhr etwas zu 
lesen haben wollt, kommt nach der Os- 
sice des ,,Anzeiger nnd Herold.« 

Schlechte Wesichtsfarbe ist der Beweis eines 
ungeinnden Systems-. Te Witt’s ,,t»'ittle 
Earty Küfers-« sind Pillen, welche das System 
wieder in Ordnung brin en; sie wirken wohl- 
thuend auf die Leber, au den Magen nnd die 
Gedärme A. W. Buchheit. 

— Wir haben noch eine An- 
zahl »Plnttdeutscher Volkskalender,« 
serner einige ,,Lahrer hintende Bote, « 

»Regengburger Marien kalender, « »Ein- » 

siedlerkalender,« sowie ein paar andere. 
Es ist jetzt noch Zeit, diese Kalender zui 
erhalte-» deshalb von Euch dicseiben,( ehe sie alle vergriffen sind. 

] 
—- Augnst Meyer hat die neuesten 

Instrumente zum Anpaisen von Brillen. 
Es kostet nichts, die Augen probiren zu 
lassen. Laßt Euch nicht die Augen ver- 

derben mit billigen Nliiseriy sondern 
geht zu einein Mann, der es versteht, 
dieselben richtig anzupassen Geht zu 
Aug. Meyer, 11:«- W. :3te Straße uudl 

Ihr werdet insriedengestellL gzi 
—- Ter Fliegen am Montag kam in 

höchster Zeit, da alles schon lange aus-. 

getrocknet war. Von dem schrecklichen 
Wind jedoch hätte er nicht begleitet zu 
sein brancheu, aber e«3 scheint hier eben 

nicht ohne Wind gehen zu können. Jst 
es warm, haben wir Wind, ist es kalt, 
Wind, mit Schnee-, Wind, mit Regen 
ebenso; das Unangeuehinste jedoch ist 
ohne Zweifel ein solcher Sandsturin wie; 
wir ihn Sonntag hatten. 

« 

A 
-—- 4 n .H1·. Fred. Lüth mich am ver-» 

gaugeneu Sonnabend in gröblicher Weise 
beleidigte nnd zwar ohne jeden Grund, 
indem er sagte, daß ich schlechter sei als-« 
ein gewisser P. H· .. .f, so ersuche ich 
Fred Luth, feine Beleidigung zurückzu- 
nehineu. Wenn dies nicht geschieht, so 
werde ich weitere Maßregeln ergreifen. 
Außerdem möchte ich gerne wissen, w i e 

schlecht P. H ...... s eigentlich ist. 
John Wegeiier. 

Or. und Frau Robert Freitag mit 

ihren beiden kleinen Söhnen traten am 

Sonntag eine sechswöchentlichc Erhol- 
ungoreise nach dem Osten an. Sie wer- 

den Hnn Freitags Eltern in Lttuuuva, 
Iowa, besuchen und dann auch die Welt- 
ausstelluug in Chieago. Frau Freitag 
mit den Kindern reiste von hier gleich 
durch nach Ottumwa, während Robert 
von Lineolu aus erst einen Abstecher nach 
Hot Springs, Arkansas, machte, um 

seine Gesundheit dort etwas zu kräftigen- 
—- Tie Zeit zur Abhaltung der dies- 

jährigen Reunion sollte letzte Woche ab- 
geändert werden, doch wurde beschlossen, 
es bei dem zu belassen was früher be- 

stimmt war. Sie sindet also vom 28. 

August bis 2. September statt. Es 
sind Abkotnmen mit allen Eisenbahnen 
getrossen und wird der Fahrpreis zur 
Hälfte herabgesetzt Auch werden die 

Eisenbahnen zwölf untsormirte Musik- 
kopellen umsonst hierherbesörbern und 

»auch sind sie sehr libekol in dem Trans- 
sport von selten, Holz u. s. w. 

CLOVER & PIKE. 
—Großer———-— 

Mai-Ausrånmungs- 
Verk auf ! 

Um Sachen für unsere Kunden interessant zu 
machen-, haben wir einige Speziiiwrcåse an zeitw- 
mäszen Waaren gemacht, um sie szsmesi zu verkaufen-. 

Wafchzeugex 
Lonsdale gebleichter Mnslin, 8c »Fun: 

of worn« Micslin, 8c. »L. L « ungebleich 
ter Mnslin, «)c. 

Tvesibrook Kleiderginghanis,10c Waare, 
jetzt 5c. Amoskeag A. F C. (k5inghams, 
Kleidcrstofje, jetzt 10c Zepbyr Winghamsy 
15cStoff, jetzt 1()c.s)ellb1ane Chantbray 
(85ingl)ains, werth tüc, jetzt 5c. Unsere Kiste 
von Bannnvollen (Fl)allies, 5c die Ward- An- 
dekson fcl ottische GinghamT einige Muster 
Zu lsjc Y 6 Stücke Vcdford Gott-Z, waren 

15,jetzt10c Od. ,,Shanton Pongeeg,« 
werth15,jetzt10c. Unsere Kiae von maß- 

ebendengedrucktenmeiden-engem )c Echt- P wacht Satin, 10c Jinportitter französi- 
Her Satin, 20c 

Nation-S. 

Gold und Silber: Haaknadeln, )c jede. 
,,l(’oath01·sbitch« Vesatz, (12 Muste1), 10c 
Stück. Alnminnm, Fingcrgüth 5c. Leder- 
Haarktäusler, 5c Packet eine Gummikänt- 
me 5c. GroßeGummikämme,10c· szöll.i 
nämme mitMetallkücken 10c Chinefisches 
Plätt- Wächs- 5c Gute Stecknadeln,1c 
T acket. ,,Wor1d«3 Fair« Gilt Isldgo Schuh- 
Scl)wäk;e, 2pc Japanesische Fächer,1,3,5, 
10cnnd aufwärts ,,Hc-mstit-che(1« Dia- 
mentafchentücher, Je. Perlknöpfe oc Dutzend 
Zwillings: Draht Kleider ,,sta)s, « De Set- 
Stopfsckde 5c Ballen Fzäkelgarn 5c Ballen- 
Häkelnadeln,3i1nSet,5cSet »V« Da- 
mengürtel schwarz nnd lohfarben,15c. 
Nlanzlcderne Gürtel, »V« F1«ont,2-)c.100 
Schachteln Metall: Kleiderknöpfe, -)c Ttzd. 
Schwarzfeidene Handschuhe,15c Paar. 

Unterzeug. 
Jetseygkriprxc « T,amenhemden cinc 10c. 

Qualität für-It Feine kexseygerippte Da- 

Weichede bestn Wirth m Jicbraska,10c 
Nrmfeine usisiy Damenhemchi, reguläte ’4()c Waa1e,jm125c. Kinderhemdcn lu, 12, 
15 und miftniirtg bis Zu 2-3c. L amcnhpfen, 
stiuelänge Mc JJ.2Linuer Lkalbiiggan Hem- 
den und boseth ein besonderer Liargaiih 50c 

Wir verkaufen Schuhe sehr 
l billig! 

Glaser-Handschuhe. 
Wir halten die allerbeste Auswahl von 

Glacehandschnhen in Grund Island und sind 
sicher, Euch ;nfriedcnstellen zu können. Un- 
sere Foster Patent 5 Haken Handschuh. zu 81 
das Paar, ist der beste im Markt. Biarritz 
Mongqnemire, 10 Knopf Länge-, 81 Paar. 

Snede VJZonsqnetaire, 1(.) Knopf Länge, 
8125 das Paar-. 5 Haken Fosier Patent 
(-Rlacehandschnhe, 3150 das Paar- 

Mk ab an unserer ganzen Auswahl von 

! Frühjahrs-Jaquets. 
Wir haben etwa 75 Jaqnets übrig nnd 

müssen dieselben vor dem l. Juni verkaufen. 
Mkab wird es thun. Ihr könnt jetzt 

8500 jssaquecs für STin 
86.00 » » -.1.00 
WOU ,, » 6.00 

kaufen. Alle Frühjahr-TJxaqnetg mit diesem 
liberalen Diskonto. 

Mit jedem Ran für Pl bis zum 1. Juni geben wir Euch 
Gelegenheit zum Rothen, wie viel Schrotköruer in einem Hafen voll 
Schrot sind und wer am nächsten ratl)et, dem geben wir ein erster 
Klasse Eisenbahnbillet nach der Weltauczftellung nnd zurück. 

Vergeßt nicht den Platz: 
Gr lover db PiKe. 

—- Waldmeister imSandkrog 
— Milchner Fett-Heringe bei Louis 

Beit. 
—- 25 Prozent ab an Unterkeugen 

bei E. Walker eck- Sons. 

— Dr. Roeder, deutscher Arzt, Of- 
fiee iiber VoydeW Apotheke. 

— Tiaiiiaiit-B1«illeiisind die besten- 
Nur zn haben bei Aug. Meyer. gz 

Vollmachten und notarielle Pa- 
piere ausgestellt von A. H. Wilhelm. 

—- Nehmt Eure Produkte nach Grund 
Island Grocer Co. für die höchsten 
Baar-« kreise. 

——— (5iiie magische Taschenlampe ist ein 

passendes Geburtstagsgeschent Wir 
verkaufen dieselben. 

—- Dr. H. C. Miller, leitender 

Zahnarzt. Ofsiee im Jndependent- 
Gebäude, Zimmer 4 und 5. 

— Or. Henry Noennfeldt eröffnete 
diese Woche wieder einen Saloon in un- 

serem Nachbarstädtchen Pl)illips. 
—- Berichtigt Eure Riickstände, zahlt 

noch zwei Tollars fiir ein Jahr im Vor- 
aus nnd holt Euch ein Prämienbuch. 

—- Deutsch-englische und englisch- 
dentsche Wörterbiicher sowie Dolmetscher 
bekommt Jhr am besten in der Erp. des 

»Anzeiger. « « 

—- Ganzwollene Serges und Hen- 
riettag, neue FrühjahrssMuster, redu- 

zirt von 65 Cents zu 47z bei E. Wal- 
ker eke- Sons. 

-—— Uin ein Paar Schuhe oder Stie-z 
sel, die gut passen, schön aussehn und 

haltbar sind, zu erhalten, geht nach 
Trich eile Wyckoss’9, :- Thüren westlich 
von Wolbaeh’o. 

—- DaH Publikum sieht vollständig 
ein, das; Inan so schöne Waaren und zu 
denselben Preisen und in manchen Fäl- 
len billiger als im Osten finden kann 
bei E. Wolker Fa Sanss. 

—- Jn der Nacht von Mittwoch auf 
Donnerstag, bei dein Hagelsiurin, kehrte 
der Klapperstorch im Hause von Max 
Raucrt ein und brachte einen gesunden 
Jungen. Mutter und Kind find wohl. 

—- Wir haben fiir dieses Jahr dag 
Drucken der deutschen Präinienlifte für 
die 18053 Fair wieder erhalten und neh- 
men jetzt Aunoneen dafiir entgegen. 
Alle Geschäftsleute sollten in Bälde ihre 
Anzeigen für die Liste bereit halten. 

—- Atn Samstag, deu 27. Mai, sin- 
det großer Auktionsverkauf von Pferde- 
gefchirren und Sattlerwaaren statt in 

JPerson’s Auktionshaus, Ost Z. Straße. 
Alle Waaren, ohne Unterschied, in Per- 
son’s Sattlerei, sollen verkauft werden, i 
was sie auch bringen mögen. Ein voll- 

ständiger Ausverkaus von Allem. Wenn 
an diesem Samstag nicht Alles verkauft 
wird, Fortsetzung der Auktion den näch- 
sten Samstag. Ver-paßt die Gelegen- 
heit nicht, hier etwas zu kaufen.·1ms—9s 

—- Die Mahlzeiten tm Sand- 
krog sind delikat und billig. 

— Steingntwaaren 8 Cents die Gal- 
lone bei der Grand Island Groeer Co. 

—— Die größte Auswahl in Briggies 
und Springwagen findet ihr bei P 
Hei11tz. 

Sonntag Nachmittag Base Ball 
in Hain-J Part. Grand Island US. 
Doniphan. 

——·— Rahmt Eure tunherliegenden Bil- 
der bei Leschinciky ein, damit sie nicht 
schlecht werden. 93 

— Sowie es die letzten Tage war, 
kommt einem ein warmer Ofen noch gar 
nicht so überflüssig vor. 

—- J. A. Cary, Ecke 4ter und Pine 
Straße, kanft und verkauft alte nnd 
neue Mobilien aller Art. 

—- Bestessi Lager von feinen Hänge- 
lcnnpen und importirten Porzellanwaa- 
ren findet Ihr bei L. V e i t. 

—- Einen guten Trunk nebst einein 
vorzüglichen Happen Lunch bekommt 
Jhr in der Wirthschaft von Grotz G 
Scherzberg. 

— Am Montag war Hr. zred. 
Evans von lHot Springs, Siiddakota, 
in der Stadt· Er war aus dem Wege 
zur Weltartsstellung 

— Cigarrentnacher Chais. Stein- 
meher begab sich am Dienstag nach 
Siour City. (5«r hat seine Beschäftig- 
nng bei N. H. isohen hier aufgegeben. 

-—— Die alte und doch ewig neue Ge- 
schichte, von dein Blitzableitei«:Agcnten 
beschwindelt zn werden, passirte diesmal 
dem Farnter John Hnsing bei St. Li- 
bory. Trotzdem gewiß ost genug in ai- 
len Zeitungen gewarnt worden ist seit 
langen Jahren, fallen immer wieder 
welche herein nnd unterschreiben alle 
möglichen Papier-e, die sich nachher als 
Roten für hohe Beträge entpuppen. 
Kauft in der Stadt von bekannten Ge- 
schäftsleuten und Ihr werdet ehrlich be- 
handelt nnd nicht beschivindelt wie von 

utnherzielnsnden Agenten nnd Hals-ab- 
schneidern. 

Dunkle-gnug. 
Allen Venvnndtens Bekannten nnd 

Freunden, die meiner verstorbenen Wat- 
tin die letzte Ehre erwiesen, sowie auch 
in anderer Weise niir behiilflich waren, 
sage ich hiermit meinen innigstgefiihlten 
Tant. Henry Nietfetdt 

Bilder von der Weltausstellung. 
Die St. Joseph Ez- Grand Island N. R. 

tUnion Lacific Rome) gut ein illustrirteö 
Weltausftellnngs Pamp let herausgegeben, 
welches colorirte Bilder aller Gebäude und 
Karten von Chieago enthält, die für ange- 

PendeBesncherder größten aller Aus- 
tellun en von unaussprechlicheni Wer- 

the find. PHerrn S M. Adfit, u. P. A» St. 
o eph- o» wird es Vergnü en machen 

« hnen ge en Empfang einer l-(.ent-Marte, 
.um das oeto u bezahlen, eine Copie des 

lPamphlets zuzuichickem 


